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n M B M ^ ) $ ! ORiG:wAL-ABHAivDLUWG. W y d ! e r , Berichtigung, betretend 
die B!attsteHung der CaryophyÜeen. — L ITERATUR. Z o ü i n g e r , Ob9ervatio-
nes phytographicae. (Campanu!aceae — Loranthaceae). D ü n a ! , petit bouquet 
mediterraneen. — G E L E H R T E ANSTALTEN u. VEREINE. Geselisch. der natur
forsch. Freunde zu BerÜn. — ANZEIGEN. Verzeichniss der bei der k. botani
schen Geseüschaft vom Juü bis September 1847 eingegangenen Gegenstände. 

Berichtigung, betretend die BiattsteMung der Caryo
phyÜeen; von H. W Y D L E R . 

! m kaufenden Jahrgang der Flora, S. 67 &. C hommt Hr . W i 
c h u r a nochmals auf die Blattstellung der CaryopAy^aen zu spre
chen und weist nach, dass meine Ansicht darüber von der seinigen 
!n zwe i wesentlichen Punkten abweiche. 

D ie erste Abweichung betrinkt die Stei iung des zweiten Ke lch
blattes im Verhäitniss zu den ungleich starken Knospen desjenigen 
Blattwirteis, weicher dem subHoralen zunächst vorhergeht (also dem 
m unsern F ig . mit E bezeichneten). Dieses Kelchblatt soll nämlich 
Senkrecht über der stärkern Knospe dieses Wi r t e i s stehen (über E*) 
jährend in meiner Figur, umgekehrt das zweite Sepalum über die 
schwächere Knospe desselben Wi r t e i s (über E**) fälit. Ich habe, 
nachdem mir Herrn W i c h u r a s Bemerkungen zu Gesicht gekom-
Uen^ sogieich in meinen Papieren nachgesehen, und ich ßnde, dass 
neine sämmtiichen sehr zahlreichen Aufnahmen, die ich von der 
Mattsteilung der CaryopAyMeen zu verschiedenen Zeiten gemacht 
tabe, durchaus mit Herrn W i e h u r a ' s Angaben übereinstimmen, 
ch habe auch zur gänzlichen Sichersteüung der Thatsachen diesen 
'ommer von folgenden CaryopAyWeen Aufrisse genommen, nämlich 
&n S^g^a Wydora, & rMpas%W#, D^a^^AM^ , Gypso-

^ a rapcM^, G ^ A a y a ^y^ M W , ^4re?:aWa ^^py/ H / b H a , ^4. /a^ci-
w ^ a , t e r n a , Cdra^M?/* ^Afora^/bH^w, i^a ^ M m , wM^a-
M?, S^MaWa m a ^ a , y r a w m a a u n d O r y w a r i a cordi/bMa; sämmt 
ch stimmen sie mit Her rn W i e h u r a ' s und meinen eigenen frühe 
En Beobachtungen überein, wonach also das zweite Kelchblatt der 
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Gipfelblüthe über die stärkere Knospe des zweitobersten Blattpaares 
(wenn man die Zählung vom Gip fe l des Jahrestriebes aus beginnt) 
zu stehen kommt. Ist einmal dieser Punkt fixirt, so ergibt sich denn 
auch von selbst, dass die Kelchwendung der Gipfelblüthe nach dem 
kürzern W e g e nicht — wie in meiner Abbi ldung, als zweite Ab 
weichung von Herrn W i c h u r a ' s Ansicht — nach Rechts gesche
hen kann , dass eben so wenig die Blätter der stärkeren Knospen 
einerseits, der schwächern anderseits, dieser Richtung folgen können, 
die Spirale des Kelchs und der gleichstarken Knospen desshalb nicht 
gleichwendig seyn kann , sondern gegen wendig seyn muss, wie Hr . 
W i c h u r a es ganz richtig angibt. 

Die Bemerkungen über die Blattstellung der C#r?/op/M///een, die 
ich in der F lora von 1844 1846 mittheilte, wurden beidemale zu 
einer Zeit geschrieben, wo ich, fern von meinen Zeichnungen und 
Manuscripten und ohne Herrn W i c h u r a ' s Aufsätze consultiren 
zu können, zu sehr meinem Gedächtniss vertraute und ohne noch
malige Verißcation mit der Natur die Zeichnung verfertigte, ein Ver 
fahren, das ich nicht entschuldigen möchte. So erklart sich denn 
leicht die Differenz zwischen Herrn W i c h u r a und m i r , und ich 
bedauere nur durch meine Unachtsamkeit H rn . W i c h u r a ' s so kost 
bare Ze i t zu sehr in Anspruch genommen zu haben. 

L i t e r a t u r . 
H . Z o l U n g e r , 0&serpa%i#Me# pAy fpyrapAi tae , praeciptte penera 

et species M#va woMMMWa respietewfes. Mitgetheilt aus dem N a 
t u r - et Geneeskundig Arch ie f voor Neerlands Indie, I. J h r g . pg. 
3 7 3 — 4 0 5 ; 5 9 9 — 6 1 6 ; H . J h r g . p. 1 — 1 9 ; 2 0 0 — 2 7 3 ; 5 6 3 - 5 8 7 ; 
I H . J h r g . p. 5 1 — 9 2 ; von J . K . H a s s k a r l . 

(Continuatio.) 

4 D * m n M n m H n M * * e . 
WaAteit&enyia favawdMfae/bHa A D C . Zo l l . H . 567. Herb. 

2168. y r a c iMs Jngh. nec. A D C . — A n genus proprium? Spe
cies L . staminibus 5 basi dilatatis ciüatis L%yA%/bof%a?H, stigmatibua 
3 ovatis crassis & seminum forma Ca*MpaiMMW#ea?M spectans; Cap
sula obpyramidata trigona. In montos. J a v a e oWewfaf. frequens, 6 
— 1 1 , 0 0 0 ' s. m. per tot. ann. 6*. 

E t M M a e e a e . 
CaMtMK . . . . sp. nov. Z o ü . H . 568. Herb. 2250. Cauleher-
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